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FREIE WÄHLER  
 

. Für ein starkes und gesundes Bayern. Florian Streibl. 
 

Florian Streibl MdL  
  

Oberammergau / München. Florian Streibl, MdL und Parlamentarischer Geschäftsführer der 
FREIEN WÄHLER im Bayerischen Landtag  
 
 

10C und 10E des Gabriel-von-Seidl-Gymnasiums bei MdL Florian Streibl im 
Landtag 
 
Mit ihren Sozialkundelehrern, Frau Steiner und Herr Köpf besuchten die 
Klassen 10C und 10E des Gabriel-von-Seidl-Gymnasiums aus Bad Tölz den 
Landtagsabgeordneten der Freien Wähler, Florian Streibl im Maximilianeum. 
Die sehr interessierten Schülerinnen und Schüler hatten ausgiebig Gelegenheit 
mit dem Politiker zu diskutieren und ihm Fragen zu stellen. Zuerst wollten die 
Jugendlichen wissen wofür die Freien Wähler  stehen. Streibl beantwortete die 
Frage damit,  dass die Freien Wähler, „ zuerst regional denken, die Freien 
Wähler haben sich aus den Kommunen, aus der Regionalpolitik heraus 
gebildet, die wollen wir unterstützen und bei den Bürgern wieder ein stärkeres 
Demokratiebewusstsein schaffen.“ Ein weiteres Merkmal der Freien Wähler im 
Bayerischen Landtag ist, dass es keinen Fraktionszwang gibt, “ bei uns darf 
jeder seine eigene Meinung äußern, „hebt der Landtagsabgeordnete hervor. „ 
Politik lebt von der Vielfalt der verschiedenen Meinungen, „ unterstreicht er. 
Ganz besonders interessierte die Gymnasiasten natürlich Streibls Meinung 
zum acht- oder neunjährigen Gymnasium. Florian Streibl bezieht ganz klar 
Stellung zum G9. „ Wir Freien Wähler haben das Thema ja angestoßen und 
immer wieder auf den Teller gehoben.“ Für ihn bedeutet G9, „ mehr Zeit zum 
Lernen, mehr Zeit zum Reifen und mehr Zeit zum Leben.“ Die Schüler fragten 
auch nach, wie denn ein typischer Tagesablauf eines Landtagsabgeordneten 
aussieht. Streibl erklärte, „während der Sitzungswochen wird Dienstag, 
Mittwoch und Donnerstag im Plenarsaal diskutiert und daneben finden noch 
Fraktions- Ausschuss-und Vorstandssitzungen statt.“ Von Freitag bis Montag 
ist man in den Stimmkreisen unterwegs und kümmert sich um Bürgeranliegen, 
oder trifft sich mit Landräten  und Bürgermeistern um zu hören, „ wo in den 
Gemeinden  der Schuh drückt. „ Politik besteht nicht daraus, dass man nur viel 
redet, sondern man muss viel hinhören und dann auch handeln, “ hebt Streibl 
hervor. Den Jugendlichen gab er mit auf den Weg, „ sich für Demokratie zu 
begeistern.“ 
 
  
 
 
 

 
 
 


